
LSV OÖ Erfolgsbilanz
2018 - 2019

www.skiverband-ooe.at www.facebook.com/landesskiverbandooe.auf.ski



HERAUSGEBER: Landesskiverband OÖ

TEXTE: Karola Schausberger

GESAMTGESTALTUNG:	
Karola Schausberger, Kurt Steinkogler

LAYOUT & GRAFIK:  
Monika Dornetshuber, Fair:Kreativ

DRUCK: Steurer Medienhaus Wels

FOTOS: Alois Bumberger, Bildagenturen  APA 
und GEPA, Helmut Dietmaier, Energie AG 
Sportfamilie, Renate Ehrenmüller, Markus 
Gattinger, Ulrich Hülsmann, Herbert Kastenho-
fer, Mathilde Linsenmayer, UVB Hinzenbach, 
Reinhold Lang, ÖSV, LSVOÖ, Marco Moharitsch, 
Christian Redtenbacher, Wolfgang Reitsamer,  
Karola Schausberger, Christian Schwentner,  
Ski-MS Windischgarsten, Günter Viehböck 

Stand 05/ 2019, Auflage 50 Stück

Die Inhalte dieses Mediums sollen in keiner Form  
diskriminieren. Daher versuchen wir, gender-
gerecht zu formulieren. Sollten wir zugunsten  
der Lesefreundlichkeit darauf verzichten, sind  
die personenbezogenen  Bezeichnungen dennoch 
stets auf beide Geschlechter bezogen zu  
verstehen.

Hinweis DSGVO: Weitere Informationen zum  
Datenschutz: www.skiverband-ooe.at/datenschutz

VORWORT	 03
Präsident DI Friedrich Niederndorfer

PRESSE	 04
Karola Schausberger

ALPIN
Vizepräsident Helmut Filz	 05
Erfolge in Wort und Bild	 07

NORDISCH
Vizepräsident Bernhard Zauner	 12
Erfolge in Wort und Bild	 14

ALLGEMEINER SKILAUF
Vizepräsident Wolfgang Pesendorfer	 22
Erfolge in Wort und Bild	 24

SKIPOOL	 26
Präsident Ing. DDr. Werner Steinecker

IMPRESSIONEN	 27

I N H A L T

K O N T A K T

I M P R E S S U M

Wieningerstraße 11, 4020 Linz
tel  	 +43(0)732-655318
mobil 	 +43(0)664-3267531
	 (Markus Gattinger)
fax 	 +43(0)732-655318-15
e-mail 	 lsvooe@skiverband-ooe.at
web 	 www.skiverband-ooe.at
www.facebook.com/landesskiverband

Sekretariat Öffnungszeiten
Mo, Do, Fr  08:00-12:00 Uhr
Di	     08:00-12:00 u. 13:00-17:00 Uhr

2



M
eine Präsidentschaft empfinde ich als ehrenvolle Aufgabe. 

Nicht nur weil es meiner Leidenschaft, was das Skifahren 

anbelangt, entgegenkommt, sondern weil es mir ein 

Bedürfnis ist, Kindern und Jugendlichen Unterstützung auf dem Weg 

zum Spitzensport zu bieten. Es erfüllt mich mit Stolz und Dankbarkeit, 

zu sehen, was wir im „Wintersport-Flachland“ zu Wege bringen. Ein 

moderner Verband ist dynamischen Prozessen unterstellt. Es geht 

darum, uns weiterzuentwickeln und künftige Herausforderungen zu 

antizipieren.

Drei Athleten bei Weltmeisterschaften
Erstmals an Weltmeisterschaften nahm Vincent Kriechmayr teil. Neben 

dem Vize-Weltmeistertitel im Super G und der Bronze-Medaille in der 

Abfahrt bei der WM konnte der 27-jährige den Sieg auf der legendären 

Lauberhorn-Abfahrt in Wengen für sich verbuchen. Der Speed-

Spezialist feierte seine bislang größten Erfolge.

Bei der Heim-WM in Seefeld eroberten sowohl Jacqueline Seifriedsberger 

als auch Michael Hayböck jeweils Team-Silber. Für Seifriedsberger war 

es nach einer Bronze-Medaille im Einzel bereits die vierte Silbermedaille 

mit der Mannschaft. Der siebenfache österreichische Meister Hayböck 

sorgte mit WM Silber für einen weiteren Glanzmoment in seiner Karriere.

Wir freuen uns, wenn unsere Aktiven erfolgreich sind, wenn Siege 

errungen werden. Erfolge unserer top Athleten sollen der jüngeren 

Garde jene Impulse verleihen, die zum Erfolg führen. Im Gegenzug 

leiden wir auch mit, wenn Leistungsträger in ein Formtief fallen, wenn 

sich erhoffte Erfolge nicht einstellen und Erwartungen nicht erfüllt 

werden. 

Langlauf –  
mit starken Werten eine neue Chance 
Wir wollen ein Zeichen setzen und starke, positive Werte vermitteln. 

Wenn wir alle gemeinsam es schaffen, diese Werte zu leben, dann 

hat auch der Langlauf als Wettkampfsportart eine Chance, sportlich, 

wirtschaftlich und vor allem sozial als Vorzeigesportart aus der 

momentanen Krise hervorzugehen. 

Kommen und Gehen
Sportdirektor Alpin Fritz Offenhauser zieht sich nach langjähriger 

Funktion zurück und übergibt das Zepter an Gerry Posch. Christian 

Schloffer beendet seine Tätigkeit als Schülertrainer. Auch in den 

Bereichen Langlauf und Sprunglauf ergaben sich Neuerungen. Für 

Langlauftrainerin Anna Hufnagl hat nach der Geburt ihres Sohnes eine 

Karenzzeit begonnen. Mag. Thomas Schächl von der NMS Eisenerz wird  

ihren Part im September übernehmen. Bis dahin gestaltet Sebastian  

 

Leodolter interimsmäßig das Training. Mit Anton Hierschläger müssen 

wir einen Erfolgscoach und Wachsexperten nach 35-jähriger Tätigkeit 

in unterschiedlichsten Bereichen verabschieden. Bei den Skispringern 

folgt Marco Moharitsch Referent Werner Rathmayr in seiner Funktion 

nach. Herzlichen Dank an alle für ihren langjährigen Einsatz und ein 

ebenso herzliches Willkommen „den Neuen“.

Die Funktion des Landeskampfrichterreferenten müssen wir aus 

traurigem Anlass in der kommenden Saison neu besetzen. Unser 

langjähriger Funktionär und lieber Freund Manfred Kroiss bleibt auch nach 

seinem Tod unvergessen und in unseren Herzen Mitglied der Skifamilie. 

Unsere Vereine sind unser Fundament
Die Grundlagen für Erfolge kommen aus den Vereinen. Ohne das 

ehrenamtliche Engagement wären wir nicht da, wo wir sind. Das Sport 

und Freizeitangebot wird vielfältiger. Im Gegenzug werden ehrenamtliche 

Helfer rarer. Es ist nicht verwunderlich, dass sich Vereine mit der 

Mitgliedersuche schwertun. Da der Sport aber auf Ehrenamtlichkeit 

basiert, werden fundierte Zukunftsstrategien notwendig sein um dieser 

Problematik zu begegnen. 

Ein großes Dankeschön
Dies ist ein guter Moment um Danke zu sagen. Ein besonderer Dank 

gebührt im Namen des Präsidiums unseren Sponsoren und allen, 

die sich engagiert für den Schneesport einsetzen. Stellvertretend 

für alle geschätzten Kooperationspartner möchte ich das Land 

OÖ, die Energie AG sowie den Skipool namentlich nennen. Ohne 

wirtschaftliche Unterstützung könnten wir Trainings, Wettkämpfe und 

Projekte nicht durchführen. Ich danke meinem Team und allen vor 

Ort für deren Einsatz im Sinne des Wintersports. Schön zu wissen, 

dass wir auf engagierte Menschen und Partner vertrauen können!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DI Friedrich Niederndorfer, MBA

Präsident des Landesskiverbandes Oberösterreich

Fritz Niederndorfer

Hannes Trinkl

Wolfgang Pesendorfer

Helmut Filz

Bernhard Zauner

Karola Schausberger

VORWORT 
PRÄSIDENT 

 
DI Friedrich 

NIEDERNDORFER, MBA WIR SIND AUF
ALLEN STUFEN GUT  

AUFGESTELLT
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Neue Medien – eine Herausforderung
Die Anforderungen im Bereich Medien und Kommunikation haben 

sich im Zeitalter ständiger Erreichbarkeit genauso stark verändert wie 

das Nutzungsverhalten der Medienkonsumenten. Alleine die tägliche 

Handynutzung liegt in Österreich durchschnittlich bei drei Stunden. 

Unabhängig von der örtlichen Umgebung wird immer öfter auf 

unterschiedlichsten Geräten im Internet gesurft. Dieser geänderten 

Mediennutzung wird auch im Landesskiverband Rechnung getragen. 

Mit einem neuen modernen Erscheinungsbild der Website www.

skiverband-ooe.at startete der Landesskiverband in die Saison 

2018-2019 und schafft damit ein attraktives Fenster zur Außenwelt 

welches auch zu einer Steigerung der Wahrnehmung beitragen soll. 

Die externe Kommunikation erfolgt wie gewohnt hauptsächlich über 

Presseaussendungen als umfassende Informationsquelle um die 

Medien über Ergebnisse, allgemeine Neuigkeiten und manchmal – 

leider – auch über Verletzungen der Sportler zu informieren.

Die Aufgaben bewegen sich aber immer mehr weg von der 

klassischen Medienarbeit hin zur aktiven Tätigkeit in der digitalen 

Kommunikation. Facebook, Instagram, WhatsApp, Twitter und 

Co. – mittlerweile benutzt fast jeder die bekanntesten sozialen 

Medien. Ein professioneller Online-Auftritt und der richtige 

Umgang mit sozialen Medien ist deshalb wichtiger denn je. 

Auch in Zukunft werden eine Reihe von Herausforderungen zu meistern 

sein, die sich besonders aus der Dynamik der digitalen Welt und der 

damit verbundenen Mediennutzung ergeben.

Marketing & Kommunikation
Kurt Steinkogler ist als Marketing-Direktor des Landesskiverbandes 

für die Mittelbeschaffung zuständig und zeichnet in seiner Eigenschaft 

als ÖSV-Vizepräsident für den Breitensport verantwortlich. Die 

Bereiche Marketing und Kommunikation ergänzen sich symbiotisch 

und profitieren voneinander. Wertschätzung, Anerkennung und 

Respekt sind seit Jahren die bewährten Zutaten für ein gemeinsames 

gelingendes Arbeiten. Herzlichen Dank dafür!

Danke!
Ich bedanke mich in dieser Form bei unseren Medienvertretern für 

die zuverlässige mediale Begleitung über die gesamte Wintersaison – 

und darüber hinaus. Viele Sportjournalisten begleiten die Aktivitäten 

des Landesskiverbandes seit langer Zeit. Die allermeisten von ihnen 

kenne ich persönlich, was über die Jahre hinweg zu einer loyalen 

und vertrauensvollen Zusammenarbeit geführt hat. Gerne möchte 

ich die Gelegenheit nutzen um allen Referatsleitern, Landestrainern 

und Gebietsreferenten danke zu sagen. Ein besonderes Dankeschön 

möchte ich unseren Athletinnen und Athleten aussprechen. Für mich 

ist es eine besondere Freude, wenn ich mit und durch euch den Winter 

hinweg über Erfolge und Emotionen berichten darf. Mein Dank richtet 

sich auch an Präsidium und Vorstand. Ganz besonders möchte ich hier 

Sabine Schenk, Simone Posch und Generalsekretär Markus Gattinger 

hervorheben und mich für ihre jederzeitige Hilfsbereitschaft bedanken. 

Karola Schausberger

Pressereferentin des Landesskiverbandes Oberösterreich

Fritz Niederndorfer

Hannes Trinkl

Wolfgang Pesendorfer

Helmut Filz

Bernhard Zauner

Karola Schausberger

PRESSE
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Karola 
SCHAUSBERGER 

 SPORTINFORMATION
UNABHÄNGIG, SCHNELL,  

INDIVIDUELL
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Unsere ÖSV Athleten - ein Erfolgsgarant
Eine Saison mit vielen Höhen und positiven Überraschungsmomenten, 

aber leider auch mit persönlichen Rückschlägen. An der Weltspitze 

angekommen ist Vincent Kriechmayr. In der Abfahrt von Wengen 

gelang dem Mühlviertler mit dem Sieg am Lauberhorn der erste Coup. 

Hinzu kam der Vize-Weltmeistertitel im Super G und die Bronzemedaille 

in der Abfahrt bei der alpinen Weltmeisterschaft in Schweden. Die 

Freude am Wettkampf, die Lust am täglichen und oft harten Training 

sowie eine gute physische und psychische Verfassung haben Vinc 

zu einem Weltklasseathleten werden lassen. Für Elisabeth Reisinger 

ist es richtig gut gelaufen. Die 22-Jährige dominierte den Europacup 

und sicherte sich den Gesamtsieg. Damit kann Lis kommenden 

Winter in allen Weltcupdisziplinen an den Start gehen. Bereits 2015 

durfte die Peilsteinerin erste Weltcuperfahrung sammeln, bevor ihr ein 

Kreuzbandriss einen Strich durch die Rechnung machte. Man kann den 

beiden nur recht herzlich zu dieser tollen Saison gratulieren und hoffen, 

dass sie gesund bleiben und weiterhin viel Freude am Wettkampf haben.

Auch Daniel Hemetsberger war erfolgreich in die Saison gestartet und 

reiste mit einem zweiten EC-Platz im Gepäck zum Weltcup nach Bormio 

an. Dort wurde der Nußdorfer nach starken Trainingsleistungen (2. und 

3. Platz) auf der Stelvio - zum bereits vierten Mal - von einer schweren 

Knieverletzung gebremst. Besonders bitter, da er auf einem guten Weg 

war. Zwischenzeitig feilt Daniel in der Reha-Phase bereits an seinem 

Comeback.

Skicross – spektakulär und spannend
Die Skicrosser sorgten in gewohnt actionreicher Manier für einen 

bleibenden Eindruck. 

Stehaufmännchen Daniel Traxler kämpfte sich nach verletzungsbedingter 

Pause zurück, stand zweimal auf dem Weltcuppodest und beendete die 

Saison auf Rang sechs. Andrea Limbacher startete mit dem Gewinn des 

Skicross Staatsmeistertitels in den Winter. Gegen Saisonende sicherte 

sie sich zwei Weltcup-Stockerlplätze; und das nach vier Kreuzbandrissen 

und fast drei Jahren Abstinenz. Johnny Rohrweck feierte sein 

Comeback im Weltcup. Nach einer verletzungsbedingten Zwangspause 

startete er wieder durch und sicherte sich gleich zu Saisonbeginn einen 

Podestplatz. Thomas Mayrpeter galt als großes Talent unter den alpinen 

Speedprofis. Schwere Verletzungen zwangen den Junioren Weltmeister 

buchstäblich in die Knie. Mit dem Wechsel ins Lager der Skicrosser 

hat Tom die Freude am Skifahren wiedergefunden. Auch bei Christina 

Fördermayr verlief der Saisonstart bei den Skicrosserinnen erfolgreich. 

Nach Bronze bei der österreichischen Meisterschaft und einem dritten 

und vierten Platz im Europacup wurde die junge Hohenzellerin allerdings 

von eine schwere Knieverletzung ausgebremst.

Energie AG Nachwuchscup
Im Schülerbereich war der Energie AG Nachwuchs Cup das Maß aller 

Dinge. Die konstantesten Leistungen durch die gesamte Saison hinweg 

gelang den Siegern der Gesamtwertung: Yvonne Gadola und Florian 

Auer (U13/U14) sowie Juliane Stöttner und Samuel Steiner (U15/

U16). Unsere herzlichste Gratulation! Dass das Leistungsniveau im 

Nachwuchsbereich weiterhin auf einem hohen Level ist, ist nicht zuletzt 

der talentierten Skijugend selbst, sondern auch dem Engagement der 

Landes-, Schul- und Vereinstrainern zu verdanken. Ein besonderes Lob 

möchte ich hier auch an die Eltern richten, die uns tatkräftig über die 

gesamte Saison hinweg bei Trainingseinheiten und Rennen unterstützt 

haben.

Starke Teamleistung bei 
Schülermeisterschaften
Die Schülerlandesmeisterschaften wurden erfolgreich am 

Hochficht bestritten. Skihoffnung Samuel Steiner holte drei Titel 

und wurde Landesmeister im SL, RTL und in der Kombination. Die 

Schülerathleten überzeugten bei den Schülermeisterschaften mit 

einer mannschaftlich sehr starken Leistung. Die Nachwuchstalente 

holten bei den österreichweiten Rennen zahlreiche Podestplätze. Die 

hervorragende Arbeit durch Schülertrainer Christian Schloffer sowie 

Stützpunkttrainer Peter Flautner, in guter Zusammenarbeit mit der Ski-

MS Windischgarsten, hat einen großen Anteil an derart erfreulichen 

Ergebnissen.

Mut, Talent und Kanteneinsatz – 
Skinachwuchs in Schuss
Maria Niederndorfer startete in dieser Saison erstmals in FIS-

Rennen und zeigte mit hervorragenden Jahrgangsergebnissen auf. 

Der Vergleich mit den Älteren ist für die 16-jährige ein besonderer 

Ansporn. Im Nachwuchsbereich der Skicrosser gab - neben Christina 

ALPIN
VIZEPRÄSIDENT

Helmut 
FILZ ERFOLG BEDEUTET:

JEDES JAHR BESSER  
WERDEN
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Fritz Niederndorfer

Hannes Trinkl

Wolfgang Pesendorfer

Helmut Filz

Bernhard Zauner

Karola Schausberger

A L P I N

Födermayr - auch Marcus Plank aus Steyr mächtig Gas. Belohnt 

wurde sein Einsatz mit der Nominierung für die Junioren WM. 

 

OÖ Kids Cup
powered by Raiffeisen Club OÖ
Die Jüngsten gingen in der höchsten Kinderskirennserie, dem OÖ 

Kids Cup powered by Raiffeisen Club OÖ, an den Start. Mit viel 

Selbstvertrauen und großem Ehrgeiz zeigten die Kinder beachtliche 

Leistungen, die letztlich zum sensationellen zweiten Platz im 

Bundesländervergleich beim ÖSV Kids Spring Festival führten. Um das 

starke mannschaftliche Auftreten unseres Nachwuchses werden wir 

von den anderen Bundesländern beneidet!

Internationale Rennen in Oberösterreich
Der Europacup Tross machte in Hinterstoder Station. Mit dem zweiten 

Platz von Max Lahnsteiner im RTL wurde die Veranstaltung auf der 

Weltcuppiste von 2020 mit einer heimischen sportlich starken Leistung 

gekrönt. Ein namhaftes Starterfeld gab es auch bei den bereits zum 

29. Mal stattfindenden FIS Damenrennen auf der Wurzeralm und 

den FIS-Tagen der Herren am Hochficht zu verzeichnen. Michael 

Offenhauser konnte am Ficht im RTL einen dritten Platz verbuchen. 

Die Veranstaltervereine leisteten nicht nur bei diesen internationalen 

Rennen hervorragende Arbeit, sondern sorgten auch bei allen 

Landescuprennen für perfekte Pisten. Danke dafür!

Abschied vom Profisport
Die Jugendkader-Athleten Anna-Sophie Lasinger, Michael 

Offenhauser, Gregor Sulzer und Severin Kreilhuber 

beendeten ihre Karrieren. Wir wünschen allen viel Erfolg auf 

ihren weiteren beruflichen und persönlichen Lebenswegen. 

 

LNZ Camps
Das LNZ bietet durch kurze Anfahrtswege, die Infrastruktur, sowie 

die Unterstützung am Berg optimale Trainingsbedingungen. Die 

Kooperationspiste des ÖSV mit den Hinterstoder-Wurzeralm 

Bergbahnen ist sowohl für den Verband als auch die Ski-MS 

Windischgarsten von Vorteil.

Mit großem Erfolg und gut besucht wurden die Sommer-Camps 

umgesetzt. Für Athleten von neun bis 16 Jahren bieten diese 

Veranstaltungen eine gute und speziell auf das Alter abgestimmte 

Vorbereitung auf die Rennsaison. Die Camps beinhalten neben 

allgemein konditionellen und skispezifischen Trainingseinheiten auch 

gruppendynamische Spiele im Teambuildingbereich. Wir bieten die 

Camps in Zusammenarbeit mit dem Skiverbands-Trainerteam auch im 

Sommer 2019 wieder an und freuen uns auf reges Interesse.

 

Danke!
Zum Schluss möchte ich mich bei Trainern und Eltern und unseren 

fleißigen Helfer in den Vereinen für die geleistete Arbeit sowie 

deren Einsatz und persönliches Engagement bedanken. Auch die 

Zusammenarbeit mit den Liftbetreibern und Funktionären möchte 

ich hier lobenswert erwähnen. Danke auch an die hilfreichen Hände 

im Büro. Unseren verletzten Sportlern wünsche ich eine vollständige 

Genesung und uns allen einen unfallfreien und entspannten Sommer. 

Ich freue mich auf eine erfolgreiche Saison 2019-2020 mit euch!

Helmut Filz

Vizepräsident Alpin des Landesskiverbandes Oberösterreich
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A L P I N E r f o l g e  i n  W o r t  u n d  B i l d

BEZIRKSRUNDSCHAU WELS & WELS-LAND

Mittwoch, 5. Dezember 2018     volksBLATT

Vöcklabruck 11. Woche 2019 TIPS
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A L P I N E r f o l g e  i n  W o r t  u n d  B i l d

SPORT Freitag, 21. Dezember 2018

14./15. MÄRZ 2019 / MEINBEZIRK.AT

MONTAG, 26. NOVEMBER 2018 
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www.tips.at

Linz 7. Woche 2019 TIPS

HINTER 
JEDEM 

ERFOLG 
STECKT 

EIN 
TALENT
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A L P I N E r f o l g e  i n  W o r t  u n d  B i l d

14./15. MÄRZ 2019 / MEINBEZIRK.AT

SONNTAG, 30. DEZEMBER 2018 
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DIENSTAG, 22. JÄNNER 2019 

FIS WELTCUP HINTERSTODER 
29.2.-1.3.2020
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Zielsetzung erreicht –   
Punktlandung bei den Skispringern
In der Sparte Sprunglauf und nordische Kombination können wir 

auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Ein Höhepunkt war 

die Weltmeisterschaft in Seefeld. Wir sind stolz auf unsere Team-

Silbermedaillengewinner Jacqueline Seifriedsberger und Michael 

Hayböck. Bei der Premiere des WM Teambewerbs der Damen holte 

Seifriedsberger mit ihren Teamkolleginnen den zweiten Platz und damit 

insgesamt das vierte WM Edelmetall.

Bereits bei den ÖM zeigten die beiden Weltcup-Athleten ihr Können. 

Michael Hayböck war auf seiner Heimschanze in Hinzenbach nicht 

zu toppen. Mit neuem Schanzenrekord holte er sich den Titel auf der 

Normalschanze. Jacqueline Seifriedsberger ersprang bei den Damen in 

der Energie AG Arena die Bronzemedaille. 

Im Continentalcup verbuchten Markus Schiffner und Elisabeth 

Raudaschl zusammen sieben Podestplätze. Elisabeth konnte sich 

in der Continentalcup Gesamtwertung Platz drei sichern. Neben 

den Erfolgen in den beiden obersten Wettkampfserien zeigten die 

Nachwuchsspringer auch immer wieder im FIS Cup auf. Vanessa 

Moharitsch schaffte ihre persönlichen Bestleistungen im FIS Cup und 

konnte sich für die Junioren WM qualifizieren. Bei den OPA-Games in 

Kandersteg konnte sich Vanessa mit Julia Mühlbacher über Team-Silber 

freuen. Julia holte darüber hinaus noch die Silbermedaille im Einzel. 

 

Solide Leistungen im Nachwuchsbereich
Erfolge konnten auch im Austria Cup gefeiert werden. Besonders die 

Mädchen ließen mit erfreulichen Ergebnissen aufhorchen. So gelang bei 

der ÖM den Schülerinnen ein vierfacher Erfolg.

Tobias Bachleitner sicherte sich überragend sowohl im Sprunglauf 

als auch in der nordischen Kombination die Energie AG Landescup 

Gesamtwertung in der Schüler 1 Kategorie. Im Schüler 2 Bereich wurde 

Dominik Neunteufel erster bei den Skispringern. Philipp Steinbacher 

sicherte sich die Gesamtwertung in der nordischen Kombination. Bei 

den Schülerinnen war Elisa Deubler das Maß aller Dinge. Die Athletin 

vom SV Bad Goisern ging als Gesamtsiegerin im Springen und in der 

nordischen Kombination hervor. Simon Moharitsch beendete seine 

Skisprungkarriere.

Es war eine tolle Saison für unser junges Team. Ich möchte allen 

dazu gratulieren. Nur durch gemeinsames Engagement, einer guten 

Gemeinschaft und ganz viel Ehrgeiz sind Erfolge möglich. Vielen 

Dank an alle die uns dabei tatkräftig unterstützen und für optimale 

Rahmenbedingungen sorgen.

 

Biathlonsport vom Feinsten
Vor fünf Jahren wurde in Windischgarsten ein Nachwuchs-Stützpunkt 

installiert, der in ganz Österreich einzigartig ist. Das Ergebnis kann 

sich sehen lassen. Unsere jungen Biathleten zählen inzwischen zu den 

Besten in Österreich.

Kurz vor Jahresende holte Skijäger Jakob Ruckendorfer den 

österreichischen Vizemeistertitel im Supereinzel. Der Mühlviertler 

qualifizierte sich für seine erste Jugend WM, wo er in allen vier Bewerben 

starten und wertvolle Erfahrungen im internationalen Geschehen 

sammeln konnte. In der Alpencup Gesamtwertung verpasste Jakob nur 

knapp das Podest und wurde Vierter. Jett Huang und Leon Kienesberger 

durften - aufgrund ihrer starken Leistungen auf nationaler Ebene - zur 

EYOV nach Sarajevo reisen.

Spannende Wettkämpfe im Schülerbereich gab es bei den ÖM zu sehen. 

Ein Nervenkitzel bis zum letzten Schießen war garantiert. Die jungen 

Talente, die schon bisher auf eine großartige Saison zurückblicken 

konnten, landeten auf den vordersten Plätzen. Marius Pernkopf gilt 

als großes Talent und hat heuer etwas geschafft, was noch keinem 

gelungen ist – er hat bei den Schülermeisterschaften zweimal Gold 

im Einzel- und Staffelbewerb sowie einmal Silber und einmal Bronze 

geholt. Österreichische Schülermeister wurden Marius Pernkopf, Julian 

Schober und Daniel Glasser. Die Mädchen verpassten den Sieg in der 

Staffel nur ganz knapp und freuten sich über Silber.

Im Energie AG Landescup siegte Marius Pernkopf ex aequo mit Daniel 

Glasser im Klassement Schüler 2. Im Jugendbereich konnte Jakob 

Ruckendorfer den Sieg einheimsen.

Achtungserfolge im Langlauf
Die Saisonergebnisse sind zufriedenstellend. Der Energie AG Landescup 

konnte laut Plan durchgeführt werden. Besonders hervorheben möchte 

ich die LM im Team Sprint, wo es spektakuläre Zweikämpfe zu sehen 

gab. Leider gesellte sich zu der nach wie vor rekonvaleszenten ÖSV 

Athletin Nathalie Schwarz nun auch der zweite ÖSV Athlet Niklas 

Peil mit Rückenproblemen dazu. Niklas konnte die gesamte Saison 

NORDISCH  
VIZEPRÄSIDENT 

 
Bernhard  
ZAUNER WIR SIND WIEDER

IN DER 
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über keine Wettkämpfe bestreiten, zumindest aber trainieren. Philipp 

Leodolter, unser dritter ÖSV Sportler, kann auf eine erfolgreiche Saison 

zurückblicken. Mit ausgezeichneten Leistungen im Continentalcup 

sicherte sich der Innviertler die Nominierung für die U23 WM. Seine 

stabilen Leistungen über den ganzen Winter hinweg ergaben laut 

aktuellen Richtlinien eine B-Kader Qualifikation. Unsere beiden Sport-

Borg Athleten Laura Groiss und Kilian Kehrer sowie Felix Bleier, der in 

Saalfelden zur Schule geht, zeigten ansprechende Leistungen. 

Nach Platz fünf bei den österreichischen U18 Meisterschaften wurde 

Anja Grasböck Landesmeisterin im Teamsprint. Bei den Herren holte 

Biathlet Jakob Ruckendorfer den Titel.

Silber und Bronze gelang Matthias Schwentner und Kilian Kehrer bei 

den österreichischen Schüler- und Jugendmeisterschaften. 

In der Energie AG Landescup Gesamtwertung hießen die Sieger bei 

den Junioren Magdalena Schwarz und Niklas Peil. Laura Groiß und 

David Jung sicherten sich die Gesamtwertung in der Kategorie Jugend 

2. In der Jugend 1 Wertung siegten ex aequo Heidi Polz und Nikola 

Glasser. Kilian Kehrer wurde Erster in der Kategorie Schüler 2.

Unser Ziel ist, die gute Arbeit in Abwesenheit von Landestrainerin Anna 

Hufnagl auch mit neuem Betreuerteam fortzuführen. 

 
Großereignisse in Hinzenbach
Hinzenbach hat sich einen hervorragenden Ruf als Veranstalter des 

FIS Sommer Grand Prix und des FIS Damen Weltcups erworben. Die 

beiden Sprunglaufbewerbe begeistern Jahr für Jahr das Publikum 

und die Energie AG Arena erlebt Sportfeste erster Güte. Hinzenbach 

hat von der FIS den Zuschlag für die Durchführung von zwei weiteren 

Großveranstaltungen erhalten:

Auf ein Wort
Die Basis für Erfolge auf nationaler und internationaler Ebene wird 

in den Vereinen gelegt. Die wichtigste Wettkampfserie im Kinder- 

und Schülerbereich ist der Energie AG Landescup. Großer Dank 

gilt den Vereinen, die für die Kinder immer wieder tolle Wettkämpfe 

ermöglichen. In diesem Jahr konnten wir eine Steigerung der 

Teilnehmerzahl verzeichnen. Ausschlaggebend dafür ist auf jeden Fall 

das hohe Engagement der Vereine in den Volksschulen der jeweiligen 

Regionen. Es wurde bei jedem Verein ein Volksschulprojekt entweder 

mit Hilfe des Landesskiverbandes oder des ÖSV gestartet. Den Kindern 

konnte in „Skisprung-Turnstunden“ die Faszination dieser Sportart 

nähergebracht werden. Das Projekt ist gut angenommen worden und 

wir planen bereits eine Fortführung. Die Weichen für die Zukunft sind 

gestellt und ich bin zuversichtlich, an die großen Erfolge der letzten 

Jahre aufschließen zu können.

Ich danke Euch!
Besondere Anerkennung gebührt dem nordischen Sportdirektor, allen 

Referatsleitern, Landestrainern sowie den Vereinen, Funktionären 

und Ehrenamtlichen. Ohne Euren Einsatz gäbe es keine Erfolge zu 

vermelden. Bedanken möchte ich mich auch bei Präsidium, Vorstand, 

bei Generalsekretär Markus Gattinger und den Bürodamen des 

Landesskiverbands. Uns allen wünsche ich einen gesunden und 

unfallfreien Sommer und einen Winter 2019-2020 mit schönen Erfolgen!

 

 

 

 

 

Bernhard Zauner

Vizepräsident Nordisch des Landesskiverbandes Oberösterreich

Fritz Niederndorfer

Hannes Trinkl

Wolfgang Pesendorfer

Helmut Filz

Bernhard Zauner

Karola Schausberger

FIS Sommer Grand Prix Herren: 28. und 29. September 2019 
 
FIS Damen Skisprung Weltup:     8. und 9. Februar 2020
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DIENSTAG, 22. JÄNNER 2019 

FIS Sommer Grand Prix: 28.-29.9.2019
FIS Damen Skisprung Weltcup: 8.-9.2.2020

19



N O R D I S C H E r f o l g e  i n  W o r t  u n d  B i l d

Kirchdorf 10. Woche 2019

WINNER

20



Mittwoch, 27. Februar 2019     volksBLATT
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I
n Erinnerung bleibt ein langer, weißer Winter, der viele Familien mit 

ihren Kindern motivierte, Schneesport zu treiben. Erstmals seit vielen 

Jahren konnten wir wieder die allermeisten Projekte ohne Absagen 

durchführen. Die Snow & Fun Gutscheinaktion läuft seit Jahren 

erfolgreich und die Familienskitage wurden in sieben Skigebieten in 

Oberösterreich angeboten. Der ÖSV Kinderschneetag wurde auf der 

Wurzeralm mit viel positiver Resonanz durchgeführt. Auch das Zwisi Fest 

sorgte für leuchtende Kinderaugen. Wenn wir es mit solchen Aktionen 

schaffen, den Nachwuchs für den Sport auf Schnee zu begeistern, ist 

schon viel gewonnen und der Grundstein für den Spitzensport gelegt. 

Die Euphorie rund um unsere erfolgreichen top Athleten spielte auch 

dem Breitensport in die Karten. Einerseits waren deren Erfolge in aller 

Munde, andererseits präsentierten sich die Athletinnen und Athleten 

auch neben den Sportanlagen sympathisch und positiv – womit sie den 

Kindern und Jugendlichen gute Vorbilder sind. All das motiviert, sich 

selber im Schnee zu bewegen.

Ein Tag im Schnee – 
ÖSV Kinderskitag und Zwisi Fest
Zahlreich tummelten sich kleine und große Schneesportfreunde beim 

Kinderschneetag auf der Wurzeralm und beim Zwisi Fest in Gosau. Oft 

sind Kinder dabei, die noch nie im Schnee waren und zum ersten Mal auf 

einem Schneesportgerät gestanden sind. Mit diesen Aktionen, die sehr 

gut angenommen werden, können wir auf spielerische Art und Weise 

Kindern die Freude an der Bewegung im Schnee vermittelt. Herzlichen 

Dank an unsere Vereine, die sich aktiv um den Nachwuchs bemühen.

Young Stars – 
von der Schneemaus zum Champion
Das Projekt hat sich erfolgreich entwickelt. Kinder werden nachhaltig 

für den Skisport begeistert und erhalten einen Anreiz, sich kontinuierlich 

zu verbessern. Die Einstufung und Bewertung der Kinder wird vom 

Skiverein durchgeführt und sind dadurch Anlaufstelle für Eltern, 

Kindergärten und Schulen.

Qualität und Quantität im Lehrwesen
Das Referat Lehrwesen betreut 450 staatliche Ski-

Instruktoren und 380 Übungsleiter. Sie stellen eine 

der größten Gruppen im Skiverband dar und sind 

es auch im Bundesländervergleich. Damit wir den 

modernen Anforderungen des Skilaufs gerecht werden, sind laufende 

Fortbildungen unerlässlich. Das Skilehrwesen ist in unseren Vereinen 

fest verankert und der Garant für den Erfolg unseres Nachwuchses. 

Die Pistenhilfe auf der Wurzeralm und in Hinterstoder ist seit Jahren 

fester Bestandteil unserer Tätigkeit. Wir unterstützen Schulen bei der 

Abhaltung ihrer Schulskitage und das Familienreferat des Landes bei 

der Aktion Pistenfloh.

„Klein aber fein“ – unser Snowboardteam
Mit zehn Athleten konnten Schüler- und Jugendmeistertitel, Gesamtsiege 

sowie Podiumsplatzierungen in der nationalen SBAC-Gesamtwertung 

und etliche internationale Topplatzierungen erlangt werden.

In der ÖSV-Kaderliste waren wir mit Andreas Kroh und Clemens Millauer 

präsent. Mit seinem FIS-Sieg in Isola sicherte sich Kroh einen Startplatz 

beim Weltcup in Italien, wo er sich für die KO-Finalläufe qualifizieren 

konnte. In der stark besetzten Europacup-Gesamtwertung schloss 

der Haslacher mit Rang 20 ab. Das erste Weltcuppodium gab es für 

Clemens Millauer bei Air & Style in Peking. Millauer ist damit endgültig 

in der Weltspitze angekommen. 

Phillip Falkner wurde in den Landeskader rückgestuft und kämpfte mit 

vollem Engagement um eine ÖSV Comeback. Bei etlichen Rennen 

konnte er sein Können unter Beweis stellen und carvte zu Saisonbeginn 

bei den JUN-FIS Rennen zweimal aufs Podium. Seine durchwegs 

bemerkenswerten Läufe erkannten auch die ÖSV-Trainer und 

nominierten ihn für die Junioren WM.

Zum Next Austrian Snowboard Hero krönte sich David Bäck zum 

Saisonabschluss in Obertauern. David konnte als Klassen-Jüngster die 

PSL- und SBX –Wertung für sich entscheiden, zeigte auch im Slopestyle 

eine solide Leistung und konnte so zum ersten Mal den Titel nach 

Oberösterreich holen.

Zu begrüßen ist das Engagement der zwei aktiven Vereine SBC 

Böhmerwald und SBC Ebensee, die sich neben den erwähnten 

Snowboard-Veranstaltungen auch dem Nachwuchs widmen. Mit 

Anfängerkursen wird versucht Mädchen und Burschen für den 

Snowboardsport zu begeistern. Nur durch solche Fördermaßnahmen 

im Breitensport ist der Fortbestand der Sportart gesichert. 

Höher, härter - Skibergsteigen
Skibergsteigen ist eine rasant wachsende Wintersportart. Weltweit wird 

der Wettkampfsport in derzeit 31 Ländern von ca. 6 Mio. Sportlern bei 

500 Wettkämpfen betrieben.

Das WM Highlight war die sensationelle Gold-Medaille von Andrea Mayr 

im Vertical-Rennen.

Auch die Herren erreichten einige top Platzierungen und untermauerten 
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den Aufwärtstrend der Skibergsteiger. Christian Hoffmann beendete 

den Individual auf Platz 15.

Christian Hoffmann sicherte sich den österreichischen Vertical 

Meistertitel in Arnoldstein bei der vierten Ausgabe der „Dreiländeratteck“. 

Bei den Damen konnte sich Andrea Mayer mit einem Favoritensieg 

feiern lassen. Die Athleten mussten 3,3 Kilometer und knapp 750 

Höhenmeter bewältigen.

Trotz Schulterverletzung im Februar kann Robert Berger mit dem 

26. Platz beim Vertical-Rennen und dem hervorragenden 16. Platz 

im Individual-Bewerb beim Weltcupfinale auf eine kurze, aber 

erfolgreiche Saison zurückblicken. Zu Saisonabschluss Ende April ging 

es gemeinsam mit Christian Hoffmann beim berühmt-berüchtigten 

Skimo Rennen Trofeo Mezzalam an den Start. Dabei mussten knapp 

45 Kilometer und an die 4.000 Höhenmeter bewältigt werden. Das 

Außergewöhnliche dieses Rennens zeigt sich auch daran, dass es zum 

Großteil in einer Höhe zwischen 2.500 und 4.300 Metern verläuft. 

Firngleiter auf Titeljagd
Die Firngleiter-EM ging auf der Postalm über die Bühne und es gab 

strahlende Siegergesichter aus OÖ. Mit zwei Titeln im Slalom und in 

der Kombination sowie Silber im Riesentorlauf war Martin Winderle der 

erfolgreichste Teilnehmer. Im Slalom konnte Tanja Vogl auf den 66-cm-

Geräten ihren ersten Europameistertitel erringen und in Riesentorlauf 

und Kombination Bronze einfahren. Im Riesenslalom in der allgemeinen 

Klasse hamsterte Oliver Vogl Bronze und wurde zugleich als dreifacher 

Jugend-Europameister gefeiert. In der weiblichen Jugend gewann Elisa 

Fineder Slalom und Kombination.

Die Durchführung der EM lag in den Händen von Landesreferent Bruno 

Winderle mit seiner Sportunion Weißenkirchen, deren Aktive mit einer 

äußerst starken Teamleistung glänzten und nicht weniger als die Hälfte 

der gesamten Damen- und Herrenmedaillen abräumten.

Bei den Österreichischen Meisterschaften in Vorarlberg siegte Michael 

Schneeweiss in allen drei Bewerben (SL, RSL, Kombi). Der U16-Läufer 

war heuer immerhin auch schon Österreichischer Schülermeister Ski 

alpin und zeigt seine Klasse auch bei den Shorties.

Herzlichen Dank Euch allen!
Eine Saison mit viel Schnee, tollen Anlässen und strahlenden 

Kindergesichtern ist zu Ende. Ich danke den Funktionären und 

Ehrenamtlichen, dass wir es gemeinsam immer wieder aufs Neue 

schaffen, Menschen bei fairen und sicheren Bedingungen für den 

Schneesport zu begeistern. Ein besonderes Danke gilt unseren Vereinen 

mit allen Mitgliedern und den engagierten Dachverbänden für die stete 

Unterstützung. Ich wünsche uns einen herrlichen unbeschwerten 

Sommer und freue mich, wenn wir uns im Winter wieder auf unseren 

schönen heimatlichen Pisten treffen.

Wolfgang Pesendorfer

Vizepräsident Landesskiverbandes Oberösterreich

Fritz Niederndorfer

Hannes Trinkl

Wolfgang Pesendorfer

Helmut Filz

Bernhard Zauner

Karola Schausberger
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D
er Skipool OÖ setzt sich für die Interessen unserer 

Skijugend ein und versucht die finanziellen 

Rahmenbedingungen mit Unterstützung von Sponsoren 

zu schaffen, damit aus einem breiten Umfeld Talente entdeckt 

werden und weiterhin Spitzenathleten aus unserem Bundesland 

zu den besten der Welt gehören. Unsere Nachwuchstalente 

sollen ihren Weg an die Weltspitze finden und sich sportlich und 

menschlich in einem geeigneten Umfeld weiterentwickeln können.  

 

Trotz florierender Wirtschaft ist die Unterstützung des Spitzensports, 

aber noch viel mehr die des Nachwuchses als Basis für die 

Zukunft, ein nicht immer leicht zu transportierendes Anliegen. 

Aber sportliche Erfolge sind ohne finanzielle Basis nicht denkbar. 

 

Unser Fundament bilden die zahlreichen treuen Mitglieder, die die 

Aus- und Weiterbildung der jungen Schneesportler unterstützen. 

Die Erfolge der letzten Jahre rechtfertigen das Engagement und den 

Aufwand aller Beteiligten. Nur ein kooperatives Miteinander schafft 

die Voraussetzungen für sportliche Erfolge, die in gleicher Weise der 

Wirtschaft eine Möglichkeit für gute Werbung eröffnen.

„Ohne Breite keine Spitze“
Nur wenn wir bei Training und Material auf dem aktuellen Stand der 

Dinge sind, kann unser Nachwuchs konkurrenzfähig bleiben und sich 

an die Spitze heranarbeiten. Die sportliche Bilanz und die Finanzstruktur 

untermauern den eingeschlagenen Weg.

Um auch erfolgreich zu bleiben, müssen wir weiterhin für optimale 

Rahmenbedingungen sorgen. Dieser Herausforderung stellen wir uns 

und blicken mit starken Partnern wie der Energie AG, dem Land OÖ, 

den Firmen Felbermayr, Kabel Meinhart, Elin und Ennskraft – um hier 

nur einige wenige stellvertretend für alle unsere Mitglieder namentlich 

zu nennen – zuversichtlich nach vorne. Wir danken unseren Sponsoren, 

die es ermöglichen, dass wir auch in der kommenden Saison unseren 

finanziellen Beitrag leisten können.

Die bisher gezeigten Erfolge unserer Talente rechtfertigen das 

Engagement und den Aufwand aller Beteiligten. Um die Ausbildung 

unserer Kinder und Jugendlichen auch in Zukunft gewährleisten 

zu können sind wir stets um neue Mitglieder bemüht, denen die 

Förderung des Skinachwuchses ebenso wie uns ein Anliegen ist. 

 

Landescup-Siegerehrung 2018-2019
Die größten Wintersport-Talente trafen sich auch dieses Jahr zu 

Saisonabschluss zur gemeinsamen Siegerehrung im Energie AG 

Power Tower Linz. Die Nachwuchssportler wurden für ihre Leistungen 

im Energie AG Landes- und Nachwuchscup sowie dem Kids Cup 

powered by Raiffeisen Club OÖ geehrt. Gäste aus Politik, Wirtschaft 

und Sport sowie Eltern, Trainer, Funktionäre und Athleten der Energie 

AG Sportfamilie waren der Einladung gerne gefolgt und freuten sich mit 

den jungen Athleten über eine erfolgreich verlaufene Saison.  

Die vom Skipool OÖ organisierte und durchgeführte Siegerehrung 

bildet alljährlich den festlichen Höhepunkt zu Saisonschluss bevor 

sich die Sportlerinnen und Sportler in die wohlverdiente Sommerpause 

verabschieden.

Ein herzliches Dankeschön
Stellvertretend für unsere Sponsoren, möchte ich ein besonderes 

„Danke“ unseren treuen Partnern, dem Sport Land Oberösterreich, 

der Energie AG Sportfamilie, der Oberösterreichischen Versicherung, 

der Firma Felbermayr, Kabel Meinhart, und Oberösterreich Tourismus 

Marketing aussprechen. Besten Dank unserem Ehrenpräsidenten, FIS-

Renndirektor Hannes Trinkl, Geschäftsführer Johannes Walsberger und 

seinem Stellvertreter Johannes Spiesberger. Uns allen liegt die Förderung 

unserer Skitalente am Herzen und wir werden weiterhin gemeinsam 

für einen starken Rückhalt sorgen. Ein herzliches Dankeschön 

allen unseren Skipool-Mitgliedern. Danke für euer unermüdliches 

Engagement zum Wohle des Wintersports in Oberösterreich. 

Ing. DDr. Werner Steinecker, MBA

Präsident Skipool Oberösterreich

SKIPOOL 
PRÄSIDENT 

 
Ing. DDr. Werner 
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EINE CHANCE 

BIETEN

26





www.skiverband-ooe.at www.facebook.com/landesskiverband

Der LANDESSKIVERBAND OBERÖSTERREICH dankt allen Sponsoren des OÖ Skipools!

Wieningerstrasse 11, 4020 Linz 
Tel.: + 43 (0)732/655318  
Mail: lsvooe@skiverband-ooe.at 

ooe.auf.ski


